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Ntr. — Inſetat-⸗Beſtetungen und Gelder übernimmt die Adminſſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden franco erbeten. Redaction: Nr. 483 an den Planten. Expedition: Großer Ring Nr. 41. 


Einladung zur Pränumeration auf die nung in N ſelber 3 welche zwar Genug⸗ zufriedene aus bekannten vornehmen Familien gewon⸗ 
6 40 tzuung für die einem engliſchen Schiffe angethaneſnen haben, welche nun die Abſicht hegen, eine Peti⸗ſaus fallen. 

„Krakauer Zeitung‘ Beleidigung verlangt, dem Lord Palmerſton jedoch tion an den Kaiſer Napoleon zu zich und ad um Die „H. N.“ theilen den Wortlaut der Depeſche 
t geſtatten würde, weiter vorzugehen. Das iſt, ſeine Beihilfe zur Wiederherſtelung der muratiſtiſchenſmit, welche der däni ſche Miniſterpräſident Hall 
teljähriges Abonnement unſeres Blattes. Der Pränu⸗ ſchreibt der Pariſer — Correſpondent der „N. P. 3.” 5Dpnaſtie zu erſuchen. an die däniſchen Geſandten in Berlin und Wien 
unter dem 26. Det. v. J. erlaſſen hat. Das Acten⸗ 
ſtück, von dem ſchon bekannt iſt, daß es die deutſchen 
5 Vorſchläge ablehnt, bringt alfe dur aus das jenige, 
Aer. Abonnements auf einzelne Monate werden fürs behaupten, chlwaß wir früher als ihren Inhalt angegeben. Die 
Angelegenheit bleibt wie fie geweſen. Uebri⸗ 
gens iſt dieſe Antwort früher bekannt geworden, als 


Nach Pariſer Nachrichten fol die Antwort auf die 
preußiſchen Vorſchläge betreffs des Handels vertra⸗ 
ges nächſter Tage abgehen und den Abſchluß des 
Vertrages in nahe Ausſicht ſtellen. 


richts⸗Präſes in Stanislau allergnädigſt zu ernennen cms 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majehät haben mit der A 


Virgil Rupnik in Anerkennung feiner bewährten loyalen Hal⸗ 

tung das goldene Verdienſtkreuz mit der Krone allergnädigſt zu 

verleihen geruht. \ 
Se. f. k. N Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 

ſchließung vom 17. 0 

Marth, aß dem Kreispräfldenten, geweſenen Kreisvorſtand von 
arburg Vincen Nit ſchl Ritter v. Ggerſtröm gelegenheit⸗ i 

lich der über fein. Anſuchen erfolgten Werſetzung in dan Maße, 9 d, gin⸗ſund erwahnt ihrer gar nicht. Der „Conſtitutionnel“ 


Hand ber Ausbrück der Allerhöchſen Zufriedenheit mit 
vieljahrigen und ausgezeichneten Dienſten bekanntgegeben werde, Puncte: Herausgabe des an Bord des Tlent in Haft taiserl ' 
Genommenen, und geziemende Entſchuldigung für das hat geſprochen. Zu vier verſchiedenen Malen hat erſoerläßlicher Seite“ die Mültheilung zu, daß die fet« 
. auf die Huldigungen und Glückwünſche derſpiſche Regierung die Abſicht beſtimmt aus geſprochen 
und der Vertreter Frankreichs zuſhabe, dem Aufſtand in Bosnien und Montenegro kei. 


Nichtamtlicher Theil. 


Die Trent“ 
chere Wendung. Am 21. Dezember hatte die Ueber⸗ 


dieſe Haltung des amerikaniſchen M 
Beſorgniß erklären, daß Conceſſionen ſeines Cabi 
in der „Trent“ Angelegenheit die Kriegsgefahr 


nicht definitiv beſeitigen würde, und aus feinem Wun⸗ inerfnifterium durch Männer completirt hat, die notoriſch 
ſche, dieſe Conceſſionen nur als den Preis für dieſvom 28. v. der modernen Richtung angehören, welche die Wieder⸗ 
Verpflichtung Englands zu bewilligen, die conſöderirtenward und der britiſche Serbenreiches anſtrebt. 


urſprünglich der Fall ſein mochte; ſei es nun, daß es 
der Politik des Cabinets der Tuilerien mißtraut, 


Feuilleton. 


— — 


konnte man einen Officier unter der Wucht alter 


Die onen des kaiſerlichen 


Sommerpalaſtes bei Peking Pelze und geſtickter Kleider einherkeuchen — 
durch die Allürten im Jahre 1860. und ob⸗ dort begegnete man einen ähnlich beladenen 2 * 
per a dieſer mußte feinen Pack öffnen, und der rage 

(uus Robert Sutihoee North China Campaign of 18800 wählte Inhalt wurde der Dfficiersbürde beigefügt; 
(Schluß.) überdieß zwang man ihn den Reſt feine! Beute zu: 


Bald verbreitete ſich Mn Gerücht, es ſei 
den Sommer⸗Palaſt, da der General eine Einwen des ſein Schatz entdeckt worden, und eine Maſſe habgieriger 


mehr gegen die Plünder ing machte. Bald nach de eregter G : 

übftüd beſtieg ich mein Pferd, und galoppirtſge her um den ebe hungsvoden ae aufzuſuchen; — 

allein Über das Land hin um verſprochenermaßen mit ſehr weislich hatte man eine! ache davor aufgeſte — 

einigen Offizieren dafelbft zuſammenzutreſfen. Es war e den geeigneten Händen zu FETT 

8 brut feifener Vormittag, und das 1 gablganifation licher Theilung zwiſchen dem enzliſchen und dem fra 

en welkenden Blättern der Haine durch welch der öſiſchen Heer überliefen > 

Weg führte einen ' des Plünderungstages zeigte es ſich, 
g f jugendlichen Glanz Am Br Hand, daß große Unzufriedenheit une 


; ili chte. 
chiedenen Mitgliedern des Heere herrf 

m und beinahe die ganze Mannſchaft — 
: m Folge ihrer Dienſtpflichten an der 9 
chen am re; allein es war kein Erlaubnißſcheinſtiger Beleg für den der N f theifmehmin können, und unter rate Gegen⸗ 


Tr Krakau, 9. Jänner. geordneten bauſes vorgelegt werden. Der Entzjund die vorgeſchlagene Maßregel nothwendig machen. niſter eine Beſchwerdeſchrift eingereicht und die Advo⸗ 

Das Staatsminiſterium hat im Einvernehmen mitſwurf des eſetzes iſt bereits ausgeardeitet und im Man ſpricht viel von einem ziemlich heftigen Auftritt, caten von Perpignan find übereingekommen, vor der 

den betreffenden Miniſterien die Errichtung von Ge⸗ Miniſterrathe berathen. Ba | der zwiſchen Herrn v. Perfigny und Herrn Mocquard Erledigung der Sache nicht mehr im Civilgerichte zu 

meinde⸗Sparkaſſen in Rz es zo w und Sambor be- Aus Siebenbürgen wird berichtet, daß dieſin Gegenwart des Kaiſers Statt gefunden hätte. Derſerſcheinen. Die Sitzung vom 2. Januar mußte auf⸗ 

willigt und die Statuten derſelben genehmigt. walachiſche Regierung den Eintritt der Schafe ausſHerr Miniſter des Inneren hätte Herrn Mocquardſgehoben werden, weil kein Advokat ſich zum Plaidiren 
Siebenbürgen nach der Walachei, um dort, wie diesſbeſchuldigt, der Inſpirator des Herrn v. Lagueronnieéreſeingeſtellt hatte. f 2 

Der „Czas“ bringt an der Spitze feiner geſtrigenſbis jetzt ſtets der Fall war zu überwintern, auf dasſund der Patrie zu fein. Der Kaifer gab ſich den An. Der Conſtitutionnel erklärt die Nachricht, daß Vely 
Nummer folgenden der Redaction als amtliche Berſch⸗ſſtrengſte verboten hat. Dadurch iſt die ſieb nbürgiſcheſſchein eines an der Streitfrage völlig unbetheiligtenſPaſcha, der türkiſche Geſandtein Paris, demnächſt ab⸗ 
tigung von der biefigen k. k. Polizeidirection unter Schafzucht und demnach die dortige Wollproduction Mannes. Herr Mocquard ſtellte die Suche in Abzlberufen werden folle, iſt durchaus ungegründet. 

3. II/ V. zur Einſchaltung überſandten Artikel: von einem harten Schlage bedroht, denn in Sieben⸗ſrede, ſprach jedoch ziemlich unumwunden Herrn v. Spanien. 

Warſchau, 9/11. Dezember. In feiner Nummerſbürgen die zahlreichen und ſtarken Heerden zu über⸗Perſigny gegenüber feine Abſicht aus, feine perfönlihen‘ Wie aus Madrid unter dem 2. Januar gemels 
vom 19. Dezember ſchreibt der „Czas“, daß er dieſwintern, iſt wegen Mangel an Fufter nicht möglich, Anſichten über Politik mitzutheilen, wenn er es mitefdet wird, haben Anton Lizardo und der Kaiſer von 
Nachricht aus Warſchau erhalten, daß ruſſiſche Agen⸗das Heu aber, welches die Schafökonomen an derſzutheilen Luft habe. Herr Mocquard fol demnächſi[Marokko den Vertrag unterzeichnet; der Handelsver⸗ 
ten Geld vertheilen und daß Volk zu einer Demon⸗ Donau gekauft haben, können ſie nun nicht benützenſzum Senator ernannt werden. — Prinz Murat wirdſtrag wird demnächſt ratificirt werden. Der Conſulats⸗ 
ſtration überreden, damit es ſich vor der Kathedral⸗ſund es muß zu Grunde gehen. So ſind ſie doppelt inſaus Geſundheits⸗ Rückſichten einige Monate in Nizzaſvertrag mit Frankreich fol ebenfalls in der nächſten 
Kirche verſammle und das Oeffnen der Kirchen ver⸗ihrem Vermögen beeinträchtigt. Die Kronſtädter Han⸗zubringen. — Auf Wunſch des Kaiſers werden dieſgeit unterzeichnet werden. 
lange, mit dem Beifügen, die anſehnliche Summe vonſdelskammer bat beſchloſſen, ſich, an das MiniſteriumMiniſter jetzt der Reihe nach große Bälle geben. — Portugal. 

5000 aus dem Aerar aflignirter Silberrubel fei zu die⸗zu wenden, um durch die Vermittlung deſſelben die Das für techniſche Mittheilungen beſtimmte Journal] Am 27. Dec. find in Erſſabon alle Miniſtet 
ſem Behuf verwandt worden. Zurücknahme dieſes Verbotes von Seite der walachi-[Le Conſtructeur univerfel iſt wegen unbefugter Mit: vor dem Parlament erſchienen und nachdem fie über 

Wenn, was jedoch nicht annehmbar, die Demon⸗ſſchen Regierung zu erlangen. theilung eines polftiſchen Artikels durch richterlichesſdie an diefem Tag vorgefallenen Unruhen halten Be⸗ 
ſtration, von der der „Czas“ ſpricht, wirklich zu Stande Deutſchland. Urtheil unterdrückt worden. Redacteur und Druckerſticht erſtatten laſſen, wendete ſich der Gonfeilpräfibent 
kommen ſollte, fo müßten die auftiegelnden Agenten! In der erſten dies jähr. von allen Geſandten be⸗ſwurden außerdem zu einem Monat Gefängniß undſan beide Kammern um deren Beiſtand. Die Hals 
nicht auf Seite der Regierung zu ſuchen fein, welcheſſuchten Sitzung der Bundestags⸗Verſammlungſ100 Fr. Geldbuße verurtbeilt. — Geftern dielt dieſtung der letzteren war feſt und entschieden. Alle Par⸗ 
bereits die Verantwortlichkeit für die Folgen, die dieſvom 4. d. kam zur Anzeige, daß die Stimmführungſukademie der moraliſchen und politiſchen Wiſſenſchaf]teirückſichten traten vor der öffentlichen Gefahr in den 
eigenmächtige Schließung der Kirchen nach ſich ziebenſder 16. Curie auf Reuß, jüngere Linie, übergegangenſten unter Franck's Vorſitz ihre Jahresverſammlungſ Hintergrund und fogar die Oppoſition fagte ihre voll⸗ 
kann, von ſich gewieſen. Weiter berichtet der „Czas“ ei, fo wie von mehreren Regierungen die Annahme und in derſelben Mignet einen (heute bereits vom ſtändige Unterſtützung zu. 
in derſelben Nummer, daß die Seſſion der allgemei⸗ der Vorſchläge der nürnberger Commiſſion, bezüglich Journal des Debats vollſtändig mitgetheilten) Vortrag Niederl 
nen Verſammlung des Staatsrathes geſchloſſen wor⸗ [der in Betreff der deutſchen Wechſelordnung angeregtenjüber Leben und Schriften des engliſchen Geſchichts⸗ Königreich der eder ande. 
den, ede noch feiner Berathung der Entwurf hinſichts Fragen. Bezüglich des Boſchluſſes über gemeinſchaft⸗ſchreibers Hallam, ehemaligen Mitgliedes der Akademie. Aut, dem Gravenhaag, 5. Jänner, wird der 
der wichtigſten der Landes angelegenheiten, d. i. derſliches Maß und Gewicht wurde für Holſtein erklärt, Nicht nur in choreographiſchen Kreiſen allein, fon« „K. Z.“ geſchrieben: Die Erſte Kammer hat bereits 
Sache der Landbewohner vorgelegt worden, der, be⸗ſdaß daſelbſt das metriſche Syſtem bereits eingeführt|dern auch in ganz andern Res ionen macht die geſtern am 2. d. M. zehn Hauptſtücke des Budgets einſtim⸗ 
reits von der Juſtiz⸗Commiſſion ausgearbeitet und vonſſei. In einem Vortrage des Militär ⸗ Aus ſchuſſesſerwähnte Kataſtrophe im Kaſino der Rue Ca: mig angenommen, über das eilfte aber, das der Co⸗ 
ihr m Director im „Dziennik Powszechny“ publicitt, wurde beantragt, dem Bundes⸗Beſchluſſe vomſdet Senfation. Durch die Erklärung der Gas⸗Gee onen, zwei den deratden und auch dieſeß mit ber 
zurückgehalten worden ſei von der Partei des militäri⸗ 27. April 1861, ſo weit er die Erhöhung des Erſatz⸗ſſelſchaft und durch die Thatſache, daß die Gas⸗Reſer⸗ deutender Majorität gutgeheißen, ſich ſomit für die 
ſchen Terrorismus Platonow und Kruſenſtern, die nicht Contingentes von 3 auf 3 pCt. der Matrikel betrifft, voirs unbeſchädigt find, iſt gemiffermaßen feſtgeſtellt, liberale Politik des Colonial⸗Miniſters Landon erklärt. 
wolle, daß dieſe wichtige Angelegenheit ihre Entſchei⸗ſchon im Laufe dieſes Jahres Ausführung zu geben. baß die Exploſion nicht vom Gas ausging. Dage⸗ Man erwartet, daß das Cabinet in feiner gegenwärti⸗ 
dung finde. i F Die Abſtimmung wurde verſchoben. Die übrigen Ver⸗gen will man in polizeilichen Kreiſen die Worte: hen Zuſammenſetzung entlaſſen 5 wird. Ein 

Die einzige Urſache hiervon, daß der in Rede ſte⸗ handlungen waren ohne beſonderes Intereſſe. Spring⸗Pulder (poudre fulminante), Depot von Or⸗ Vorſchlag des Miniſters des Innern, die Zwal Kam⸗ 
bende Geſetzentwurf nicht dem Gutachten des Staats: Den „Hamb. N.“ zufolge, hat unmittelbar vorſſiniſchen Bomben und dergleichen mehr gehört haben. mer aufzulöfen, ſoll vom Minifterrath einhellig abge⸗ 
ratbes in ſeinen diesjährigen Berathungen überwieſen Jahrtsſchluß die Unterzeichnung des hamburg⸗banno⸗]Gewiß scheint allerdings, daß die vorgekommenen Ver- wieſen worden fein. Die beiden Kammern haben fi 
worden, iſt der Umſtand, daß die in dieſem Falle com- per'ſchen. Vertrages über die Elbüb er brückungſwundungen mit jenen vor der großen Oper eine ärzt⸗ bis auf Wiedereinberufung vertagt. 
petente Commiſſion des Inneren noch nicht die Zeit Statt gefunden. lich conſtatirte auffallende Aehnlichkeit aufweiſen. Daß Großbritannien. 
batte, ihre Meinung in dieſer Hinſicht auszufertigen;! Seit der ſogenannten Miniſterkriſis in Pruß enſdie Loge des Grand⸗Otient (ſonderbar genug!) miiſ In Birmingham fand am 2. d. auf Anregung 
ſobald dies jedoch erfolgt, wird der erwähnte Entwurfſhört man von einer neuen Combination, nach welcher[dem Tummelplatz „dieſer Damen“ in einem und dem- der Friedensfreunde ein Meeting ftatt, auf welchem die 
ungefäumt in außerordentliher Sitzung des Staats der Präfident des Herrenhauſes, Prinz Hohenlohe, anſſelben Haufe iſt, iſt bekannt. Reſolution: „daß dieſes Meeting das raſche und männ⸗ 
rathes berathen werden, wie dies Se. Excellenz der Stelle des Fürſten von Hohenzollern, der aus Rück Die Allocutionen des Papſtes pflegen ſehr häufiglliche Handeln Lord Palmerſton's, Earl Ruſſell's und 
Statthalter des Königreiches bei Schließung der Be⸗ſſicht für feine Geſundheit die Leitung des Minifteriumdldie revolutionäre reſſe in Zorn zu bringen; feine Redeſdes Cabinets höchlich billigt und zugleich der Zuver⸗ 
rathungen dieſes erwähnt, wobei Jedermann ſich über⸗ nicht wieder übernehmen zu können erklärt, der Präſi⸗ſan die röͤmiſchen Offiziere (J. u.) hat einen wahren Sturmſſicht iſt, daß dieſer Streit auf ehrenhafte Weiſe ohne 
zeugen wird, daß dieſe Verſpätung nichts weniger alsfdent des Cabinets werde, fo daß dann der Miniſterſin gewiſſen Butiken hervorgerufen. Der „Conſti- Krieg zu Ende gebracht werden möge“ — mit großer 
geſchadet dem Intereſſe der Landbauern, das noch beſſerſo. Auerswald, welcher gegenwärtig interimiſtiſch denſtutionnel“ klagt, die Rede athme viel mehr die Ge- Majorität angenommen wurde. Der Vorſchlag eine 
gewahrt iſt in dem neuen Entwurfe, als in dem früe Vorſitz im Miniſterium führt, wieder in feine frühereſreiztheit des beleidigten Monarchen, als die Milde des Petition an die Regierung zu richten und dieſe darin 
heren durch den „Dziennik Powszechny“ publicirten.) Stellung als Miniſter ohne Portefeuille und im un⸗[Vaters der Gläubigen; der „Siécle“ nennt fie eineſaufzufordern, den Streit mit der Union durch ein 

b Tee mittelbaren Vertrauen den Königs zurücktreten, der „Injurie“ und die „Opinion en tionale“ läßt ſich von Schiedsgericht ſchlichten zu laſſen, ward mit großer Ma⸗ 
Kammer gegenüber alſo nicht als Repräſentant desſihrem Aerger die unvorſichtige Frage auspreſſen, obſlorität abgelehnt. f 
Deſterreichi ſche Monarchie. Miniſteriums und des Syſtems aufzutreten nöthigſder Papſt — von David und Absalon prechend —| Nach der „Army und Navy Gazette“ haben die 

Wien, 8. Jänner. Se. Maj. der Kaiſer, wel⸗ haben würde. Ob der König auch diesmal die Le⸗ſetwa einen Vergleich machen wollte. Von beſondererſbritiſchen Admiral tätsbeamten erſt feit vorigem Frei⸗ 
cher am 5. d. M. von Verona nach Venedig zurückge⸗ gislaturperiode der beiden Häuſer des Landtags ia Wichtigkeit find die Auslaſſungen Pius IX. als neuellag, Dank der friedlicheren Färbung der amerikaniſchen 
kehrt war, iſt telegraphiſchen Berichten zufolge geftern erſon eröffnen werde, darüber bat man noch nichts Beweiſe von feinem feſten Entſchluſſe, ſich zu keiner Ab⸗ Nachrichten, angefangen ſich einige Raſt von der bis⸗ 
den 7 d. M. 4 Uhr Morgens von dort abermals nachſerfahren, und ſtreitet ſich über das Für und Wider. findung mit der revolutſonären Politik bewegen zu herigen Ueberarbeit zu gönnen; auch gehen ſie jetzt 
Verona abgereist. Die Abreiſe Sr. Maj. des Kaiſers Der franz. Geſandte am badiſchen Hofe, v. Mone ſlaſſen, fo wie fie gleichzeitig bezeugen, daß die Bezie⸗ erſt an den Entwurf der verſchiedenen Flottenvoran⸗ 
von Venedig nach Wien iſt vorläufig für nächſten Sonne]thorot if N er e W il 319. FÜ hungen zwiſchen Rom und Paris immer fclehteriihläge für die kommende Seſſion. 
tag feſigeſetzt. „einem 15 erraſchender Heftigkeit auftretenden Krank⸗ werden. Italien. 

Am Samstage feiert. Se. k. k. Hoheit der Minis[heitsanfal erlegen. Er war erſt 43 Jahre alt. Den] Auf Erſuchen des portugieſiſchen Geſandten in) Die Independance enthält in ihrer neueſten Num⸗ 
ſterpräſident Erzherzog Rainer feinen 34. Geburtstagſ Frkf. Journ.“ zufolge ſchreibt man die Krankheit des Paris werden ſich zwei berühmte Pariſer Aerzte nachſmer in einer Turiner Correſpondenz vom 3. Jänner 
und iſt aus dieſem Anlaſſe bei dem ſelben großes Feſt⸗ Verſtorbenen einem Sturze mit dem Pferde zu, denſsiſſabon begeben, um den Geſundheitsſtand der kö⸗ſintereſſante nähere Mittheilungen der Mitglieder der 
diner nach vorausgegangenem Gratulationsempfange. de ſelbe vergangenen Sommer in Baden erlitten undſnigl. Familie zu prüfen und dieſer mit ihrem Rathelftammermajorität, vor welcher Ricaſoli eine Schilde⸗ 


Se. k. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erzherzogſverheimlicht hatte, um feine Gattin nicht zu beunru⸗zur Seite zu ſtehen. rung der Situation gegeben und die Rechtfertigung 
Ferdinand Max haben während des kurzen Aufent⸗ higen. Herr Véron hält im „Conſtitutionnel“ die neuslfeiner Verwaltung verſucht hat. Der italieniſche Pre⸗ 
haltes in der Nähe von Sebenico dem Pfarrer von rankreich. jahrsübliche Rückſchau und findet, daß es in der gan⸗ſmierminiſter ſchloß feine Darlegung mit der Erklärung 


Provicchio⸗Sepurine für die Bedürfniſſe feiner Kirche] Paris, 5. Jan. In finanziellen Kreiſen ſprichtſzen Welt ziemlich übel, aber in Frankreich recht ſchönſer werde ſich nur vor einem ausdrücklichen Votum des 
60 fl. geſpendet. man fortäwhrend von der Anleihe, welche die Regie-ſausſieht. Hier ſeien die Gemüther vollkommen be⸗ Parlamentes zurückziehen, und verließ dann, um der 

Der türkiſche Botſchafter Fürſt Kallimachi follrung zur Deckung des Deficitö zu machen beabſichtigt'ſruhigt, die Intereſſen geſichert, die Parteien beſchwich⸗weiteren Berathung nicht hinderlich zu fein, den Saal. 
von feinem Poſten in Wien abberufen fein, um in denſueber den Betrag dieſer Anleihe hört man verſchiedeneſtigt, Givilifation und bürgerliche Geſellſchaft über alle Die meiſten anweſ enden Mitglieder folgten aber nach⸗ 
Tanſimath⸗Rath einzutreten. Als fein Nachfolger wird Angaben; auch iſt es noch nicht entſchieden, auf wel⸗[Zweifel erhaben und die Fahne Frankreichs geehrt undſeinander dem Beiſpiel des Miniſterpräſidenten, fo daß, 
Kabuli Effendi genannt. che Weiſe dieſelbe contrahirt werden fol. Hr. Fouldſgeachtet nach Vedienſt und Würdigkeit. Ohne dieſals es ſich darum handelte, einen Beſchluß zu faſſen, 

Wie die „A. C.“ meldet, hat der Minifter, Grafſhat mit Hrn. v. Rothſchild und den HH. Pereire.Schmeichelei zum Handwerk machen zu wollen, glaubtſkaum noch die das Bureau bildenden Deputirten im 
Nadas dy während der Anweſenheit Sr. Maj. desſhäufig Unterrcdungen über dieſen Gegenſtand. Dieſ Herr Véron betheuern zu dürfen, daß ſehr viele That⸗ Saal verblieben waren. Iſt nun auch eine eigentliche 
Kaiſers in Verona, von Botzen die kurze Reife nach Differenzen zwiſchen Hrn. Fould und dem Grafenſſachen laut zu Gunſten des Kaiſers und des Kaiſer⸗ Entſcheidung nicht erfolgt, ſo hat trotzdem das Cabinet 
Verona gemacht und wurde dort auch von Sr. Maß. Perſigny find noch nicht ausgeglichen. — In einemſteiches ſprechen. 1 leine bezeichnende Niederlage erfahren, und darüber darf 
dem Kaifer empfangen. Wie gerüchtweiſe verlautet, Bericht an den Kaiſer hat der Marineminifter die Ein Scandal in dem Civilgerichte von Perpig:Iman ſich um fo weniger täufchen, als eine große Anz 
dürften auch wirklich in Bezug auf Siebenbürgen dem⸗Nothwendigkeit einer beträchtlichen Verſtärknng desſnan verdient erwähnt zu werden. Der Präfident be⸗ zahl der Deputirten, welche der Einladung entſprochen 
nächſt a. h. Entſchließungen zu erwarten ſein. Evolutionsgeſchwaders dargethan, ſelbſt im Falle, daßſſchränkte ſich nicht darauf, einem Advocaten, der viel⸗ſhatten, den Saal der philharmoniſchen Geſellſchaft, wo 

Heute um halb 12 Uhr findet im Herrenhauſeſder engliſch⸗amerikaniſche Streit eine friedliche Ausglei⸗ leicht zu weit gegangen war, daß Wort zu entziehen, Ricaſoli eben ihren Beiſtand zum letzten Male ange: 
die Comité⸗Sitzung des Finanzausſchuſſes ſtatt. chung erhalten follte, Der Minifter, fagt man, weiſeſſondern er ſchnauzte ihn auf das Ungebührlichſte anſrufen hatte, nur verließen, um ſich zu einer rivalen 

Das Geſetz über die Beſteuerung der Pro⸗ſdatin auf die außerordentlichen Rüſtungen Englandsſund ließ ihn hierauf durch einen Huiſſier aus dem Verſammlung zu begeben, die zu der nämlichen Stunde 
meſſen wird in der erſten nächſten Sitzung des Ab- hin, welche Frankreich die Pflicht der Vorſicht auflegen[ Saale führen. Der Advocatenſtand hat dem Juſtizmi⸗ſim Hotel des Grafen Alſieri gehalten wurde. In dies 
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ſtände erbeutet, andere aber nur lumpigen Tand da⸗[geſammelten Gegenſtände, ſo wie der eingefordertenſſchnell Mittel, dieſelben für Gegenſtände größerenſden Rändern, die Innenſeite mit Silberpelz und Her⸗ 
von getragen. Einige der Stabsofficiere des Generals Beute anberaumt; bei der Einlieferung der letzteren Werths im franzöſiſchen Lager auszutauſchen. Wo'ſmelin beſetzt und mit glattem Zobelpelz ausgeſchlagen. 
Napier hatten das Dach einer vernachläſſigten Hütte, aber ward es jedem Officier freigeſtellt, ſeinen Raubſchenlang wurde in beiden Lagern von nichts geſprochen Am Ende der Halle waren unermeßliche Quantitäten 
das man irrigerweiſe für Meſſing gehalten, welchesſum den von der Commiſſion feſtgeſtellten Preis wiederſals den aus dem Sommer ⸗ Palaſt entwendeten Sel-fRolten Seide und Krepp von verschiedenen Farben 
aber, wie ſich ſetzt auswies, aus nahezu reinem Goldſan ſi zu bringen. Als die Franzoſen ihr Zerſtö⸗ſtenheiten, und von dem was man wahrſcheinlich noch aufgehängt, darunter mehrere von dem ſchoͤnen kaiſer⸗ 
beſtand und etliche 90,000 Pf. St. werth war, abge⸗tungswerk im Innern des Palaſtes vollendet hatten, holen werde. Viele franzöſiſche Officiere hatten anſehn⸗flichen Gelb, einer Farbe die nach dem chineſiſchen Ges 
deckt und weggebracht. Sie ſtellten dasſelbe in hoͤchſtſſteckten fie die Privatwohnung des Kaiſers in Brand, liche Vermögen erworben, und ihre Mannſchaft wälzteſſetz auschließlich für den Gebrauch Sr. kaiſ. Majeſtät 
lobenswerther Weiſe zur Verfügung des Generals ihrerſverließen die Faiferlihen Gründe und verlegten ihr La⸗ſſich in Dollars, was zu großer Unordnung und ernſt⸗ſbeſtimmt iſt. 

Divifion, der es eben in Stücke zerſchlagen laſſenſger in ein Dorf vor dem An⸗ting⸗Thore. Die Sikhsflichen Ruheſtörungen in ihrem Lager führte. Tage] Die Verſteigerung dieſer Gegenftände dauert mehr 
wollte zur Vertheilung unter die Truppen, als Sirſund einige der Dragoner waren die einzige! Gemein⸗ſlang nach der Rückkehr aus ihrem letzten Bivouac ſahſals drei volle Lage, und Offiziere. und Mannſchaft 
Hope Grant Kunde hievon erhielt und — die Unzusſden des engliſchen Heers, welche ihren % eg nach demſwan ihre Soldaten befländig in einem Zuſtande derſbetheiligen ſich aufs lebhafteſte daran. Eine förmliche 
friedenheit fürchtend die eine ſolche Vertheilung unter Palaſte gefunden hatten, und demgemäß ſtrömten eine Trunkenheit, und da einmal der Geiſt der Plünderung Milbewerbungswuth ſchien Dfficiere und Soldaten er: 
einzelnen Truppenkörpern hervorbringen mußte, und Menge Leute in ihre Lager, beſondere in das der ereſund der Raubſucht bei ihnen erwacht war, fo dehntenſgriffen zu haben, und die erzielten Preiſe waren fabel⸗ 
um auch nach Billigkeit diejenigen derückſichtigen zuſſtern, um Seiden zu kaufen; der Preis, den man fürſſie ihre Plünderungen auch auf die umliegenden Dorf-⸗haft. Die unbedeutendſten Artikel gingen zu zwei 
können, welche durch ihre D enſipflichten an der Theil⸗ eine Rolle verlangte, betrug durchſchnittlich 1 Dollaeſſchaften aus. ee der drei Pfd. St. ab, und eines der Hofgewänder 
nahme am Plünderungswerke verhind irt waren — ei⸗(2 fl. 36 kr.), während der wirkliche Werth der Seide Aus dem ganzen britiſchen Beuteantheil wurde in [ward um 120 Pfd. St. losgeſchlagen. Wäre der 
nen Befehl erließ, in welchem die Officiere unter Be⸗(wiſchen 3 und 5 Pf. St. betragen haben dürfte. der großen Halle des Lamatempels, wo der Generale Kaiſer anweſend geweſen, er wurde ſich ohne Zweifel 
rufung auf ihre Ehre als Militärs und Gentlemen] Die dem Lager folgenden Marketender machten bedeu⸗ quartiermeiſterſtab ſeinen Sitz aufgeſchlagen hatte, eineſgeſchmeichelt gefühlt haben bei dem Werth welchen die 
aufgefordert wurden, sämmtliche von ihnen gemachteſtende Geſchaͤfte in dieſem Artikel, indem fie ſich für Ausſtellung veranſtaltet, die ſich recht gut aus nahm eſFremden auf jeden Artikel ploß darum legten, weil er 
Beute einzuliefern. Dieſe Maßregel erregte natürlichſoie den Truppen gelieferten Lebensmittel und Brannteſan ſah da weiße und grüne Nephrltſtein⸗Ornamenteſhm angehört halte. Stellen Sie ſich die Verſteige⸗ 
großes Murren unter denen, welche ſich's große Mühe weine in Seide zu jenem Preisanſchlag bezahlen lie⸗von allen Farbetönen, email⸗eingelegte Krüge von an⸗ſtung von Effecten eines Kaiſers vor unter den Mau⸗ 
hatten koſten laſſen, ihre Schätze zu erwerben undſßen. Für Tand un Juwelen dagegen bot das fran⸗ tiker Form, Bronzen, goldene und filberne Figurenſern der Hauptſtadt feines Reichs, und zwar durch ein 
wegzuſchaffen. Ein Officier beſonders, der fein Pferdſzöſiſche Lager mehrere Tage lang die größte Anlockung. und Statuetten t.; ſchöne Sammlungen von Pelzen,[Volk das er als ſchwache Barbaren verachtete, und 
damit beladen und den ganzen fünf Meilen langen Man durfte den erſten beſten franzöſiſchen Soldatenſderen viele ſehr wertbvoll waren, wie z. B. Zobel,ſvon dem er geſagt hatte, er wolle es in das Meer 
Weg in's Lager, das Roß am Zügel führend, zu Fuß nur fragen, ob er etwas zu verkaufen habe, und baldſSeeotter, Hermelin, Aſtrahan⸗Lamm ic.; Hoftrachten, treiben! Der Ertrag der Verſteigerung belief ſich auf 
gemacht hatte, war die Zielſcheide des Witzes nach Ex⸗ſbrachte er goldene Uhren, Zumelenfd nüre, Nephrit⸗Or⸗ worunter zwei oder drei reiche geldſeidene Prunkgewän⸗32,000 Dollars, und der in Sicherheit gebrachte Schatz 
laſſung dieſes Befehls. Auf den 11. Oct. wurde ſo⸗ſaamente oder Pelze zum Vorſchein, und viele britiſche der des Kaiſers, mit Drachen in Goldfaden durch⸗[wurde auf mehr als 61,000 Dollars angeſchlagen 
dann eine Verſteigerung aller von der Commiſſion ein- Offieiere, welche verfügbare Dollars hatten, fanden lwirkt, und ſchön gewoben mit Flockſeide⸗Stickerei anlwas im Ganzen in runder Summe 93,000 Dollars 


en Ae e die el a. ben Mit: I ; Einem Sören de Patrie a Rom zufolge, Türkei. N Bed. = Ruine a 2 verlangt, II. 14 eat. = 
n der Partei beftand, welche in Ratazzi ihren|haben von den dre ompagnien paͤpſtlicher Zuaven R 8 Vollwichtige holländiſche en fl. 6.59 verl., 6.51 bezahlt. 
anerkannten Führer hat, wurde beſchloſſen, den Angriff[welche in St. Paul außer den Mauern campirten, det , Beh eh ee m F 


Ne x : g £ 5 E fl. p. „99% d 
gegen das Miniſterium in den nächſten Sitzungen derſzwei Befehle erhalten, nach San Marino zu rücken. floſſenes Jahr in den Hauron flohen und ſeitdem für el. Manbbriefe att nl Biete ie ser. ghz 


Kammer zu eröffnen; die Initiative dazu ſollen jene Die päpſtlichen Zuaven werden in Zukunft aus zwei ere; ; > fL. 791 1 ; ö 71 
1 5 nabe l (ärt f. 79%, verl., 78% bez. — Galiziſche Pfandbriefe nebſ lau 
— der miniſteriellen Partei ergreifen, welche Bataillonen mit je vier Compagnien beſtehen * in Pa ne a0 1 e 5 A — @oupons in Gonv.-Münze f. 3% verlangt, 82%, bezahlt. 
eben in das Lager der zukünftigen Majorität überge⸗ Rom und San Marino Garniſon beziehen. Der Pa⸗ zu begehen. i 7 S + OiB . EN wilde 1 2 
gangen waren. Die Tage des Cabinets Ricaſoli ſindſtrie⸗Correſpondent ſetzt hinzu, man beſchäftige ſich viel merit Jahre 1854 1 inert eke BI vel. 805 Be ie 
demnach gezählt und der Sturz deſſelben iſt jeden mit den unaufbötlihen Ausgaben des Mifgr. von Mes Den per „Europa“ in Queenstown ein etroffenen der Carl⸗ Ludwigsbahn, ohne Coupons und mit der Sinzahlung 
Augenblick zu erwarten. ſtode für die päpſtliche Armee. Berichten aus N ee sr . — 15 80%, f. öflere. Wäbr. 168 verl., 166 bez. 

Prinz und Prinzeſſin von Capua (der abtrünnigef Ueber die Folge der Eruption des Veſuv var die Mittbeilun Br eh 2 — ar — 
. Son eee 1 . 2 — 0 ee 2580 dee e e — Senate zu Baibinaten 7 — — Mehrere V . Rachricten, 1 

ei „ un rzlich in TurinGreco iſt ein adt au enz viele pel von A dere : f 1 2 ero Jänner, Abends. Se. Majeſtät der 

angekommen 9 vom Könige und der löniglichen[Häuſern find bereits eingefallen, und viele andere ſtür⸗ e ing 1 ve ee Kaifer langten heute früh 7 Uhr in Verona an, wur⸗ 
Familie mi lebhafter Sympathie empfangen worden.] ſen nach. Profeſſor Palmieri, die große Autorität tung ſe entſchloſfen, am Michtganſer en Depot färſden vom Armee Commandanten FIM. v. Benedek 
Zee * C er 1 Victor Ema⸗ſüber den Zn beftätigt, daß eine Erhebung des Bo⸗ Schiffbauholz anzulegen. Der Senat hat 1½ Mil⸗ empfangen und 3 hierauf nach Buflolengo, wo 

ell gegen Mitte Januar Turin verlaſſen, um eineſdens ſtattgefunden hat, und ermohnt die Eigenthümer, ionen Dallard zum Ban don Kanonenbasten in dene Garniſon die Revue paſſirte. Hierauf begaben 
Mr he Abel 1 1 e > ſich . —.— wieder anzubauen, als bis die zu er⸗ weſtlicen Gewäflern votirt. Die Zölle auf Kaffee und — Se. A N um die Feſtunge⸗ 
— 5 ar ar oder Anfang ee 919 5 ſei. Aber, 2 einer Zucker find erhöht worden. — Mr. Seward, Mini⸗ — e eee — — — ey wu 

Der Fronöfiche Heſandte in Turin, Hr. Besldie Einwohner kaum mit Be bender Müleb be se des Ausmärtigen, dat geiegentih enen Bantetis Forts — die Bloie vom  Gardafer nen 
nedetti, iſt auf einem Spazierritte am’ 30. Decbr.|ipre wanfenden Häufer abpalten. Nach allem zu fie bee Er , Borthel, in he ng . nach S. Maſſimo, beſichtigten das Fort. gBrafistam 
: = zum genängt 2 zig ie af En 5 der es von oben bis unten gefpalten, und ee Ra: ; ER en und wohnten der Demolirung 5 — bei. Um 
2: f r 5 finde ereſts auf demſder Riß geht bis weit in das Meer hinaus. Elf Kra⸗ betreffe, werde auch früher oder fpäter England zu lei 4 Ubr kehrten Se. Majeſtät nach + * — Se. 

ge der Aae e RR teröffnungen über Torre del Greco ſtoßen Schwefel den haben. a Majeſtät wurden überall mit Jubel 3 In 
N , ,. 
Caſtello nuovo abtrete. Mit der Demolirung ſoll ſo⸗ſſpaltete ſich am 8. Dec., nach heftigem Getöfe und — — 5 5 a a... . wiederholte enthufiaftifche Eovivas. Dasielbe fand 
on begonnen > aA an und Boden zu ae der 2 a Boden, und es ent: M. Im 888 batte Date in —* krieg erif, en + en Majeſtät nach Verona bei der 
anderweitigen en verwe wird. ſſtand ein feuriger Riß bis faſt an den Außenrand der g , d ; orta S. Zeno ſtatt. 

Die „Allg. Zig.“ ſtellt dem Nachfolger des nie- Stadt, durch welchen dieſelbe unſichtbare dämonifche . 3 „ Nach einer tel. Depeſche der „Neueſten Nachr.“ 
dergemetzelten Borges ein ſchlechtes Prognoſtikon. Tri⸗Oewalt vordrang, die Straßen offen legend und einen ner ſpäteren Discuſſion vorbehalten. Der Senatorſans Per vom 7. d. wurde für das Peſter Comi⸗ 
ſtany werde nicht, wie ſein unglücklicher Vorgänger, Theil der verſchütteten ältern Stadt aufdeckend, und Summer hatte die Anſicht — en 5 re! at das Stand recht proclamirt. Raub, Word, 
3 oder in — 1 ſondern in denſdann in das Meer hinaus rinnend. Alles das liegt vor freitige Frage auf freundſchaftliche Weiſe zu löſen fein Brandlegung werden ohne Rückſicht auf Anſeben, Per⸗ 

zen es verſuchen die Erhebung zu organiſiren. Augen. Am 20. Dec. fuhr der „Exmouth“ am Torre werde f ſon und Rang mit dem Galgen beſtraft; dieſelbe 
Aber feine Chancen auf einen glücklichen Erfolg ſeienſdel Greco vorüber und mußte dabei einen Wirbel im Die Times“ ſchreibt: Bi 24 Stunden foll Strafe findet auch auf Soldaten und Deſerteure An⸗ 
r e enn ee Samer feſang umfhiffen, der ſic ſen dem ruedang der Mulel,,;, gemeldet wird, die Ansicht des größten Thelelſ enen. 
= — — — 0 . ſeiſcans gebildet hat, und ungefähr 360 Fuß im Durch⸗ſder Bevölkerung eine totale Schwenkung gemacht ha⸗ Moftar, 7. Januar. Omer Paſcha hat an die 
ane, die zerſtreuten Guerillabanden wieder zuſmeſſer groß fein mag. Er kochte beftig, und hauchteſhan, und Jeder wünſcht dem Nachbar Glͤck, daß der Inſurgenten neue Proclamationen gerichtet, die ihnen 
es 1 D — Hrn. Baſto 1 Schweſelgeruch aus. Ein 30 Fuß lan- Alp eines drohenden Krieges verſchwunden if. Diefe 5 een Bis zum. Eingang en 
. „ £ toggiſges Boot wurde niedergelaffen und in die Mitte des plötzlichen Launen waren von jeher eine Eigenthüm werden die Kriegsoperationen von türkiſcher Seite 
in ber Kammer vorgeſchlagene Erhöͤbung der Einre⸗ Wirbels gesteuert, der es wie einen Kreiſel herum: lichkeit des amerikaniſchen Volles : obgleich diese dem fili. : X 
9 und ee der os auf ak drehte. Die Sondirung ergab 23 Faden Waſſer, und Fremden geradezu räthſelhaft * ie mag. Das Petersburg, 7. Jänner. Admiral Putjatin 
er todten Hand, der eſteuerung der Handels ⸗ das Senkblei brachte Sand und Schwefel herauf. Von Bedeutendſte in den neueſten Berichten ift die Mit⸗ iſt auf ſein Geſuch des Poſtens als Unterrichts miniſter 
geſellſchaften und der Abgaben für adminiftrative Ac⸗] oer Peripherie des Wirbels aud läuft ein 60 Fuß lan⸗ dheilung, daß in einer am 19. Det. flättgefunden enthoben, und Staatsſekretär Golo vine zum Ge⸗ 
ten in folgendem Verhältniß zu den ſeither von denſger Schweif in der Richtung auf Sorrent aus, und ; gefundenen], unten des Unterrihtsminifteriums ernannt worden. 


! : N ken, auf welcher wegen Eins i i 
Annerirten Staaten bezahlten Beträgen ſtehen: iſt von ſchöner hellgrüner Farbe. Alles Waſſer war Berfammlung de. Banken, ger Turin, 8. Jänner. (Ueber Paris.) Es ift unrich⸗ 
J % CCC 
c an in gfke Brsckaten an, © I Ch Gr vn 3 Dice vum 
Parma 1.176,000 2.248,650 etwas über 3½ Fuß m re auffeigenden erwidert haben fol, die HH. Mafon ‚und Slidell wärs Nom, 6. ag Der Hopf hat in verſam⸗ 
Aden 945,000 2.676,000 Safe find ſtärker als die ſich zur See entwickeln, fo . 8 wofern England deren Frei⸗ſmeltem Conſiſtorium den neuen Erzbiſchof von War⸗ 
— 1.828, 961 4.655850 zwar, uns ein Mann VE She beta Fe allcung derben Tolte . PER" 5 odcr äfe des 
reunde, die a verweilten, faſt in i en, 28. Dezember. Die nördliche Küſte de 
Umbrien 2.320,00 6.358, 100 — — Nachrichten aus Neapel vom 38.1 0eal: und Probinzial⸗ Nacht ichten. peloponneſes wurde vorgeſtern durch ein ſtarkes Erd⸗ 
Beide Sicilien 6.335,70 39.721,00 Dec. zufolge wirft der Veſuv noch immer einen Aſchen⸗ Kratan, 9. Jänner. ſbeben heimgeſucht, welches bier keinen, aber in Neu⸗ 


r 
Der „Gaz. Lwowska“ zufolge wird das Porträt des Reichs⸗ 


Den Rdn. FF regen über Stadt und Rhede. rathsabgeordneten Dr. Smolka von Löffler in den heurigen 


h inth, Altkorinth, Aigi atras mehr oder we⸗ 
aus Rom Folgendes geſchrieben: Geſtern wurden die bah denne, Aten und Pang ee 


Dfficiere der Päpſtlichen Armee von Pius IX. empfan⸗ Mußland f B ee ei Ben 1 benen ten 10 le ee N 
9 U A „ 9 1 A „ 

gen. Migr. de Merode (Kriegsminiſter) führte das An dem Monument, welches im Auguſt zur Feier — 4 rapiſchen — vervielfältigt. > 2 Paris, 7. Jänner. Die RR verfichern, eine 

Wort und drückte dem h. Vater den Wunſch der Versives Milleniums feit dem Beſtehen eines Ruſſiſchenn ? Am 4. d. erfand in Lemberg in feinem 40 Lebensjahre Oepeſche melde, daß die Südſtaaten⸗Kommiſſäre frei⸗ 


der Univerſitäts⸗Profeſſor und Director des botaniſchen Gartens, : * : F 
1 f 0 No w > 8 f i. r cg ‚gegeben werden. Die „Patrie“ fügt hinzu, daß dies 
deue und Hingebung zu dienen. In feiner Antwortſrüſtig und mit reichen Mitteln gearbeitet. Das Mo⸗ er Sang 8 dae e we unter der Bedingung der Fall fein werde, wenn Eng⸗ 
bezog ſich der Papſt auf die Geſchichte Davids undſnument ſcheint nach den Beſchreibungen ein ſehr groß⸗ biete der Botanik und Naturgeſchichte. land die Südſtaaten nicht anerkennen werde. 
ſeines rebelliſchen Sohnes Abſalon. Die folgendenſartiges werden zu ſollen, und offenbar hat man id) x . —. Paris, 8. Jänner. Der heutige „Moniteur“ ſagt: 
Worte ſind aus dem Gedächtniſſe wiedergegeben: Wennſden Gedanken zum Muſter genommen, der ſich in dem Handels: und Boörſen⸗ Nachrichten. Angeſichts der widerſprechenden Nachrichten glauben 
ich Sie um mich ſehe, denke ich an David, der eben-⸗[Berliner Monumente für Friedrich den Großen fo) — Man ſchreibt dem „Beier Floyd“ aus Wien, 2. Jänner: wir, daß es nützlich iſt zu melden, daß es möglich war 
aus von feinem Sohne geplündert und verrathen wor⸗ſſchön und klar ausſpricht. Wie der König von Alen Die affaire zwiden der Staateeiſenbahn- und Nords die letzten Nachrichten aus Amerika unter dem Datum 
den iſt. Ein Opfer heuchleriſcher, lügenhafter und uneJumgeben und getragen wird, die ihm feine Zeit ma⸗ 7 ͤ a vom 28. zu erhalten. Auf die Mittheilungen Lord 
aufrichti iti f Troſte tapfereſchen halfen, ſo ſoll das Monument in Nowgorod alle dene lit beſchäfti . s iſt keinerlei rfolgt. 
richtiger Politik, ſah auch er zu feinem ar 1 i 8 Graf Wickenburg iſt eben erſt damit beſchäftiget, dem Minister- Lyons iſt keinerlei Antwort erfolgt 
Wanner herbei eilen, die ihn fragten: Wohin willſi[ Berühmtheiten im Bilde oder in der Erwähnung durchſtath ein Erpoſe der faaatsrechtlichen und voltswirthſchaftlichenn London, 8. Jänner. Die heutigen Times ſchrei⸗ 
Du, daß wir gehen? Wie David fage ich Ihnen : Inſchrift zeigen, die in fo langer Zeit zur Größe] Momente, die bei der Löſung biefer Brage inſtuenztren, vorzule⸗ſhen: Die Gefahr iſt noch nicht vorüber, der Friede iſt 
Der Augenblick iſt noch nicht gekommen.“ Aber fo wie Rußlands beigetragen. Es wird, ſchreibt man der R alen Need 1 — wee nichts weniger als gesichert, Berichte und Briefe aus 
alon umkam, das hochmüthige Haupt an den Zwei⸗„N. Pr. Ztg.“, gewiß ein großartiges Feſt werden, ſes bei der Entſcheidung des Miniſteriume allen nicht fein Be⸗ZWaſhington beſagen, daß die Auslieferung der Süd⸗ 
gen eines Baumes aufgehängt, ebenſo werden die Ver⸗ wenn auch nicht fo groß, wie Kaiſer Nicolaus es vorſwenden haben, da die Sache vorerſt noch vor den Staate rath Commiſſäre überaus unwahrſcheinlich ſei. 
e der Gottloſigkeit und Heuchelei zu Nichte wer⸗ſdem Krimkriege, alfo auf der hoͤchſten Staffel ſeinesſgebracht wird, ehe eine endgiltige Löſung in Ausſicht ſieht. Die Newyork, 26. Dezember. (Ueber Halifax). (Aus: 


n und wir alleſammt in jene Provinzen zurückkeh⸗ Glückes und feines Gelingens, beabſichtigt haben ſoll. — 8 n A e * führlichere Depeſche). Im Senat verlangte Hale 


— Sie gehören ganz und untheilbar dem heiligenſHieß es doch damals, der Kaiſer wolle alle Souveräne Staatsbahn die Bewilligung zum Bau der von ihr proſeclirtenſdie Mittheilung der Correſpondenz über die „Trent“ 
wer und niemals Br Hi Auer T — u: ONE: 4 den: ich 15 * 905 Ser N Ks wird, welt dieſelbe mit dem Nordbahnpri⸗ Angelegenheit. Summer bekämpfte den Vorſchlag. 
aun es mir nicht geſtattet iſt, das Beſitzthum derſwickeln, wie ihn die Welt noch nicht gefe en. Für dersivilegium kollidirt. Hale bemerkt: Man müſſe gehört haben, daß das Ka⸗ 
en a aufzugeben, das Pfand der Freiheit und un⸗ſoleichen hat Kaiſer Alrander II. keine Neigung, Si De en — A a A Dale die Forderung Maſons und Slidells erwäge. 
es Iltgiskeit des Stellvertreters Jeſu Chriſti. Ich ſageſalgemeinen Verhältniſſe in Eurvpa find auch wohlſwelche mit Ungarn in Gejdäftsverbindung ſtehen, nicht un. Wenn England die Ausfolgung der beiden Commiſſäre 
zen Ibmen vertrauensvoll, wir werden in jene Provin⸗ nicht bazu angethan. 2 ö wichtig fein dürfte. Derſelbe lautet: „Aus Anlaß eines ſpeziellen verlangt habe, ſo ſollte die Bundesregierung den Krieg 
9 udurüchkehren. Und ift mir felbft das nicht ver) Im Amurland iſt eine furchtbare Hungersnoth real ee. u a HEN ‚Dlgegen England erklären. Wenn dieſelben ausgeliefert 
Stu ſo doch demjenigen, der nach mir auf demſaus gebrochen, weil eine Geſellſchaft, welche es über⸗ dag else Geste PL On. 1801 dae A e würden, wäre der Senat der Verachtung und dem 
iſt die figen wird. Denn Simon ftirbt, aber Petrus nommen hatte, dieſe Colonie mit Mehl zu verſehen, fahren in ungarn nach §. 170 des II. Theiles des Geſetzartikels Unwillen des Landes ausgeſetzt, die Verſammlung würde 
unſterblich. N ihren Verpflichtungen nicht nachgekommen war. XV., 1840, nur im Beiſein und auf Aufforderung des Grefutionselyon ihrer Stellung vertrieben werden. Napoleon wün⸗ 
——— is werbers oder deſſen Bevollmächtigten vorgenommen werden kann, ſche den Flecken von Waterloo zu verwiſchen, und 
— ́́— — —— — e wonach die Anmeldung des Grecutionsführers oder die Beſtellung Tauſende von Irländern in Canada würden ſich der 
aus z 2 f : i eines Bevollmächtigten zur Erecutionsvornahme nothwendig if.“ 
„Macht. Hievon wurden zwei Drittel für die Offi⸗Werk ſelbſt iſt vom Bildhauer Hans Gaſſer entworfen und 


5 - — Nach der „Salzb. Big.” iR die Bewilligung zum Bau-] Sache des Bundes anſchließen. Hale ſchließt feine 
a bei Seile gethan zur Vertheilung in verhältniß⸗ 3 der erſte Guß war bekanntlich bei Fernkorn total ver- einer Bweigbakn 358 n e 5 2 ſin 8 er heftige gegen England gerichtete Rede, indem er ſagt: 
d Ein Antheilen an alle diejenigen, welche am Tage e Im neuen Fabre erſcheinen in Böhmen 25 deutſche und theilt und es foll nunmehr demnächſt mit den Tracitungsarbetten Eher Krieg, als Maſon und Slidell herausgeben. 
unahme des Palaſtes in activem Dienſt beſchäf⸗ 31 czechiſche Journale. 


: begonnen werden, ö 
tigt geweſen waren. Sir Hope Grant übermachte fell, “ In der Sitzung der ungariſchen Akademie vom 2. 


ammelten aus, ihrem Souverän auch fernerhin mit [Reiches, in Nowgorod enthüllt werden ſoll, wird 


i e 
e dee 8 Gatte leg falt Aha ara, Bob re e 
gen ntheil bochherzig der M chaft, und als ein Jänner wurde eine Zuſchriſt St. Excellenz des Statthalters an 7 5 e * een en werde. Er frägt ob Beweiſe von übermüthigen 
Zeſchen er B erzig der annfd alt, iciere mit den Präfidenten der Akademie verleſen, mittelſt welcher die in . > Forderun 3 8 daß die Verwaltung die 
deem benen, rich ehr a 0 een der — 85 dee ee dene en 14 — Frage Ki Vermittlung nicht in Erwägung gezogen, 

n, reich verzierten Clare e ine ahme oloman Tot h's igt werden. er letzte — f 8 
bäbſcheſen Stücke 8 Beute 5 5 ten verweigert Se. Greellen; dermalen Die Genehmigung 200 n erde in freund⸗ 


bene an Bebauren darüber aus, daß Tot eben in jenem Au⸗ Cop. 1.25 Geld, 8195 Waare, mit April. Goub. 82.10 Geld. ſchaftlcher Weiſe beigelegt werden. Der Vorschlag 
— genblick, in welchem er eines politiſchen Vergehens halber einer 82 25 Waare. — Neues Anl eine 1860 an fl. 82.20 ’ ges vorbehalten, Das 
” S. Auuſt und Wiſſenſchaft. Strafe ginteriag, zum correſpondirenden Mitglied gewählt wurde. e ri n ’ Hale's wurde ſpäterer Erörterung n 


itie de i imniß über die 

ue Paris meldet man den Tod der Witwe des befann« „Obli 0 u] Kabinet bewahrt das ſtrengſte Geheim 
a oe lane je" Serra cter. JJ „ Man glaubt algemein , daß ons 
AT Geſellſchaft in Wien angenommen and unter] ** [Rofimase Miß Glla.] Wie man der „Rreugeitung")— der Kredit-Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr die Note übergeben habe. Die Blatter erklären, Ame⸗ 


Einem der G R New-Mork ſchreibt a — der Kai din. Nordb 
teln eſellſchaftekaſſe einen Beitrag von 100 fl. übermit⸗ aus Ne! eibt, wurde dort am 29. November bei dem Währ. 178 70 G. 178.80 W. aiſer Ferdin. Nordbahr 
— niche ee Präſſdium der Geſelchaft hat Se. Durchlaucht Obergerichte ein Prozeß verhandelt, in welchem Miß Ella uudſzu 1000 fl. CM. 2142.— G. 2143.— W. — der Galtj.-Karl- 
ern 


die Geſelſchaft“ in sher bat die Räumlichkeiten, welche [Emanuel und in dem betreffenden Schenkungsbrief, welcher im|6.66 G. 6.67 W. — Kronen. 19.38 G. 1942 W. — Napo- 


beißt es, daß der Konigſteond ore 11.24 G. 11.26 W. — Ruf, Imperiale 11.54 c.] Verantwortlicher Nedacteur: Dr. A. Boczek. 


x kom i 
ip der angelommenen und Abgereifien 
Berzeihniß vom 8. Januar. 


* : Inſecten aller Arten bedacht. Jes ſich aber bekanntlich Herausgefellt, daß dieſes Muſter „weibs|,. ILL verlan t, fl. p. 109 gez. — Poln. Banknoten für 100 fl. + 
2 ah ihr — dels bnd ach e ben. in nun * — ie Tugend“ gar feine Re Gr ein berkleideter Mann] fert. Wahrung fl. poln. 344 verlangt, 338 bezahlt. — Preuß Ostrowelt, wor rotelen, Ladtslaus Boprowskt aus Galk⸗ 
in der k. k. Militär Akademie zu Wien onmenden Frühjahre war, und wie eben ber „New⸗Mor Ella unla = 
werden, die vier Eckſiguren find bereite dein gehe aufgeſtellt tg.“ meldet, hat die angebliche Miß ugſt mit einerſ bezahlt. — Neues Silder für 100 f. öfter. Wah 


< 


Amtsblatt. 


N. 83967. 


Das hohe k. k. Handels⸗ 
vom 14. December 1861 3. 


Miniſterium hat mit 


Schindler in Komorowiee nächſt Biäla auf eine Ver 


beſſerung der galvaniſitten Reibzündhölzchen unterm 29 
November 1856 ertheilte ausſchließende Privilegium 
die Dauer des ſechſten Jahres verlängert. 
Was zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Von der k. k. galiziſchen Statthaltere ie 
Lemberg, am 24. December 1861. 


— 


B. 22694. 


Edith. 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge 


Einſchreitens der Frau Petronella Gross 
nicka und Frau Eliſabeth 


minderjährigen Ludwika und Jo 


Bochniger jetzt im Kraka 
Landtafel dom. 67 Pag. 
Sawa Behufs der Zuweiſung des ( 
Krakauer k. k. 
vom 14. April 1856 3. 1444 für obiges 
ten Urbarial⸗Entſchädigungs⸗Capitals pr. 3725 
C.⸗M., diejenigen, denen 
genannten Gütern zuſteht, hiemit 
derungen und Anſprüche längſtens 
1862 bei dieſem k. k. Gerichte 
anzumelden. 214 
Die Anmeldung hat zu enthalten: 

a) die genaue Angabe des Vor⸗ 
Wohnortes (Haus⸗Nitoc) des Anmelde 

nes allfälligen Bevollmächtigten, welch 

den geſetzlichen 
liſttte Vollmacht beizu 


bis Ende Mär 


bringen hat; 
b) 


Pfandrecht mit dem Capitale genießen; 


e) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, 


d) 
Sprengels dieſes k. k. 
haftmachung eines 
tigten, zur Annahme 


den Anmelder, und zwar mit gleiche 
kung) wie die zu eigenen Händen 
ſtellung, würden abgeſendet werden. 


r. 


Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige! der die 


Kundmachung. (4443) 
Erlaß 


Gagatnicka Namens der 
ſef Gagatnickie bücher⸗ 
lichen Beſitzer und Bezugs berechtigten des im ehemaligen 
uer Kreiſe liegenden, in der 
387 u. vorkommenden Gutes 
aut Zuſchrift der 
Grundentlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſionf 
Gut bewillig⸗ 
fl. 30 kr. 
ein Hypothekarrecht auf den 
aufgefordert, ihre For; 


ſchriftlich oder mündlich 


und Zunamens, dann 
rs und ſei⸗ n 
er eine mit ſich — 
ohne welchen, mit Ausnahme 
5 Verhandlung ſonſt Niemand zugelaſſen werd 
den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforde⸗ iger . 

rung, ſowohl bezüglich des Capitals, als auch der 
allfälligen Zinſen, in ſo weit dieſelben ein gleiches 


Erforderniſſen veiſehme und“ lega⸗ 


und 

wenn der Anmelder ſeinen Aufenthalt außerhalb des 

Gerichtes hat, die Nam 

hierorts wohnenden Bevollmäch⸗ Bezirksamtskanzlei 

gerichtlicher Verordnungen, 

widrigens dieſelben lediglich mittels det Poſt an 
ir⸗ 


geſchehene Zu⸗ 


ad 


| 


auf N. 20353. 


biw 
100 


ON 


0 


1 * 


N. 
N 


2 


Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlaſſen wür⸗⸗ 


de, ſo angeſehen werden wird, 
Weberweifung ſeiner For 
Capital nach Maßgabe 
folge eingewilliget hätte, 
willigung in die 
Capital auch für die noch z 
Entlaſtungscapitals gelten wet 
Verhandlung nicht weiter gehört werden 
Anmeldungsfriſt Verfäuni 
jeder Einwendung und 
den erſcheinenden Bet 
kalſerlichen Patentes vom 25. September 
getroffenes Uebereinkommen, unter der Votaus ſetzung 
daß feine Forderung nach Maß ihrer bücherlichen Rang 
ordnung auf das 
den, oder im Sinne des 
8. November 1853 auf 
geblieben iſt. a 
Krakau, am 30. December 1861. 


u ermittelnden Beträge 


wird. 


er und Boden verficher 


ä — —ͤ— 


N. 18915. Obwieszezeni 
C. k. Sad obwodowy w Tarnowi 
handlowy czyni niniejszym wiadomo, 
prosby p. Edw 
er Ignacego 
aja 1844 na sume 
Adolfa Witskiego z 


na p. 

p. Adolf Witskiego w Tarnowie dnia 
1844 na ordrę p. 

takowa sie Adele 
tyzäcyjnego sie przyzwala. 


Tudziez wöywa sig posiadacza onegoz wekel 


jakotéz i tych wezystkich, ktörzy do takowego 


2 jakiegobads tytdtu prawnego pretensys sobi 


als wenn er in die 
detung auf das Entlaſtungs⸗⸗ 

der ihn treffenden Reihen⸗⸗ 
und daß dieſe ſtiüſchweigende Ein! 
Ueberweiſung auf das Entlaſtungs⸗ | 
dest Anmerkung. 
dez daß er ferner bei der 
. Der die 
ende verliert auch das Recht 
jedes Rechtsmittel gegen ein, von 
heiligten im Sinne §. 5 des 
1850 


Entlaſtungs Capital überwieſen wor⸗ 
27 des katf. Patentes vom 


7 


= 


t 


e jako 88d. 
i2 w skutek| k 
arda Rottera o amortyzacye wekelu 
Markiewieza w Böchni dnia 180 
400 ir. mk. na ordre pana 
dnia 3, Sierpnia 1844 platug 
Erazma Bzowskiego akteptöwanego a przez 
20. Lipea 
Edwarda Rottera zerowanego, 
i na wystösowanie edyktu amor- 


0 


‚ublieznej wWiadomosei; iz Scheindel Tilles prz 


ator W osobie p. adwokata Dra Zybliki 
stanowionym zostal. 


2 tem ozhajmieniem zawiadamia, 
stne 2 tym kuratorem przeprowa 


wyznaczonym zosta 


über die im Subarrendirungswege ſicherzuſtellend 


Die Subarrendirungs⸗Verhandlung wird 


on Krak 
von 1720 


von 


e m 


(3458. 3) 
C. k. Sad krajowy w Kraköwie podaje 


do 


p. Jozefowi Kirehmajerowi 


o zaplacenie kwo 
O zlr. mk. 2 wekslu ddto. 


Kraköw dnia 3g0 


Czerwea 1858 pochodzacéj, pozew na dniu 9g00 
Szerweal 1860 r. do L. 8837 wniosla. 


Poniewäz zanſſesz kane pozwanego sadowi wia- 
hem nie jest, zätem dla tegoz pozwanego ku- 

wide 
O erém sie pozwanego p. Jözefa Kirchmajera 
12 postgpowanie 


spisu aktöw nu dzien 4. Lutego 1862 r. 


D 


t 
Kraköw dnia 9 Grudnia 1861. 


1160 


Der nachſtehende Ausweis enthält die Erforderni 
ſicher zu ſtellenden Militär⸗Verpflegs⸗Attikel, dann 
werden. Die ke k. Bezirksämter und Magiſtrate w 
rien, dann in den dort befindlichen Synagogen mit 
luſtigen ihre mit dem Vadium verſehenen Offerte ver 


üder ihre Solidität und ſonſtigen Vermög 
der Gutsbeſitzer, 
en wird. 


A us 


ensum 


gepflogen werden Die Er 


Die Subarrendirungs⸗Verhandlungen 
vorgenommen werden, 
und nach dem bekannten 


aber fremdartige Bedingungen, wel 
finden werden. 
zur ausdrücklichen Behandlungs⸗ 


ch 


gen täglich w 
Podgörze, 


am 2. Jänner 1862. 


bgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


A 


vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. 


Abgang: 
slau 7 Uhr Früh, 3 ut 
n. Nachm ; — nach 
Onrau und über Ode 
Min. Früh; — nach Rz 
nach Lemberg 8 Uhr 4% 
in, Borm.; — nach Wielicäfa Kl Uhr Vormittags. 
len nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
Abende. 


K. Sad ander W. Krakowie jako wladzel 


dzone i terminſp 


Ankündigung. 


die Termine, 
erden demnach erſucht, dieſe 
dem Beiſatze verlautbaren zu laſſen, 
ſiegelt der Subarrendirung 
ſtände mit ob 
ſchon bekannten verl 


Auch müſſen alle Preiſe in öſterreichiſche 
Bedingungen feſtgeſetzt und darauf geachtet, 
deutlich und beſtimmt in Antrag gedracht werden. Endlich wird no 
trahent den Contracts-Legaliſirungsſtempel aus Eigenen zu trage 
Subarrendirung ſtatt den Contractsſtempel die doppelte Quittun 
wird, und daß in der Kanzlei der gefertigten Verwaltung die 
Qualität der behandelt werdenden einzelnen Artikel und die ſo 
ährend der üblichen Amtsſtunden eingeſehen werde 
K. k. Militär⸗Bezirks⸗Regie⸗ und 


jako Sad 
12 w skutek 


Bochni dnia 12g0 
mk. na ordre pana 


g latng, na p. Erazma 


iggnionego, przez p. kcep- 


zwala; 
Tu 
jakotez i tych wszystkich‘, 
z. jakiegobadz tytulu prawnego pretens) e 8 
roßei6 zamyslajg, aby takowy, w przeciagu den 
Uni od dnia trzeciego umieszczenia W gazecie 
Krakowskiéj („Krakauer Zeitung“) tutejszemu ©. k. 
Sadowi obwodowemu przedlozyl, a to tym ben! 
niéj, 12 W przeciwnym,.wypadku, rzeczony weksel 
0 
uznany bedzie. 

2 rady e. k. Sadu obwodowego, 
Tarnéw, dnia 18. Grudnia 1861, 


dziez wzywa sig posiadacza onegos wekslu, 
ktörzy do ata 
obie 


f der im Wege der Subarrendirungs⸗Verhandlung 
an welchen dieſe 
Ankündigung in ihren Territo⸗ 
daß die Unternehmungs⸗ 
dirungs⸗Verhandlung vorzulegen, und 


rigkeitlichen Zeugniſſen auszuweiſen haben, 


weis 


en Militär⸗Verpflegs⸗Bedürfniſſe alles in niederöſterreichiſchen 
Maaß und Gewicht. ü l 


order niß b t 
j A Auf die Pachtdauer 


in der k. k. um 10 uhr | für die . HEN e ee 
Vormittags | Beſchälſtation] 8 K 8 3 8 0 
zu am zu See bie 
Sg | ERN 
Kenty 16. Jann. 1862| Kenty 36 | 48 | 2%, 
Saybusch 15. dto. Saybusch 3 4%½ 3 6 2½ lis. Mi 21 15. Jult 
Mogita (Krakau) 15, dito. Mogila 8 6 48 2½ 1862 1862 
© Kraeszowice 1 16 do. Krzeszowice | 3 | 44. 3 6 2 ½ 


w 


immer Art enthalten, auf keinen 


ch bemerkt, 
n, 
gsſt 
Licitation 


n können. 
Verrechnungs⸗Magazins⸗Verwaltung. 


r vortheil⸗ 


einſtöckige 


in der 


e, ee e eee 
Ein VBräuhaus 


in NIEGOWICE, 
bei der Hauptſtraße gelegen, 


(8450. 2-3) | 


dwarda Rottera o “amortyzacyg wekslul 


Fer Meß. Mint. Weiz] 6125 


uplywie rzeezonego terminu jako umerzony| 


| (3456. 1-3) 


Verhandlungen vorgenommen 


äßlichen Speculanten und Gemeinden, zur 


erden in den obigen Stationen um die obige Stunde 
und es ſind die mit dem vorgeſchriebenen Vadium 
Formulare verfaßten Offerte, 
Bedingniſſe enthalten dürfen, bis Schlag 12 Uhr am 
legen, well ſpäter einlangende, oder ſolche Offerte, 


von 10% verſehenen 
welche keine beſondere und fremdartige 
Behandlungstage der Commiſſion vorzu⸗ 
die nicht vollkommen kautionirt ſind, oder 
Fall Berückſichtigung 
Währ. geſtellt werden, und es wird 
daß die Anbote 
daß der Con⸗ 

und daß derſelbe bei der 
empelgebühr zu leiſten haben 
8:Bedingniffe über die 
nftigen allgemeinen Beſtimmun⸗ 


haft gelegene 


mit ganzen erforderlichen 


Getreide⸗Preiſe 


auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Gattungen claſſiſtcirt. 


Fi II. vatt 
Aufführun — ei - 

ai 9 von 1 bis 
Producte fl. kr. fl. kr. 


Saat⸗Weiz. 


7 Be; 
„ Kartoffeln (neue) | 1 
Cent. Heu (Wien. ©.) 

„ Stroh 
1 Pd. fettes Rindfleiſch— 
mag he — 
„ Rind ⸗Lungenfl. 

Spiritus Garniec mit 
Bezahlung 
do. abgezog⸗ Branntw. 
Garniee Butter (reine) 
Hefen aus Märzbier 


D UU N 


TTT 


8 — — 
detto aus oppelbier—— 2 
Hühner⸗Eier 1 Schock. — Sal — 
Gerſtengrütze / Metz — 50 —.— 
Czeſtochauer dio — — . 
Weizen to. —— 22 
Per dto. 1120 BE 
Buchweizen dto. —— — — 
Geriebene dto. —— W 


Graupe 

Mehl aus fein. dto. 

Buchweizenmehl dto. 

Winterraps 

Kukurutz 
Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 7. Jänner 1862. 
Deleg.⸗Bürger Nee R 


ozihski. ezierski. 


— — — — 


Wiener - Börse - Bericht 


vom 4. Jänner. 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates. 


In Oeſt. W. zu 5% für 100 


Geld Waar⸗ 
WW 70 62 80 
u 5% für 100 f 


Aus dem NationalsAnlehen ; ü 82.10 

Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. —— — 

Metalligues zu 5, für 100 fl. 66.10 66.20 

dito. „ 4½ % für 100 fl.. 5850 58 75 

mit Berloſung v. J. 1839 für 100 f. 12325 123 75 

„ 1854 für 100 8725 87 50 

„ 1860 für 100 l. 88.90 80.10 

Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austrr. 1680 17.— 

B. Der Kronländer. 
Grundentlaſtungs ⸗Obligattonen. 

von Riebe. Oſterr. zu 5% für 100 l. “IT 88 50 

von Mähren zu 5% für 100 fl. 87.50 88.— 
von Schleſten zu 5% für 100 fl. 86 50 87.00 

von Steiermark zu 8% für 100 14. . 88.— 88.— 

von Tirol zu 5% für 100 fl. %- N.. 

von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 86.50 87,50 
von Ungarn zu 5% für 100 fl.. . 67,50 — | 

don Tem. Ban. Froat. u. Sl. zu bx für 100 f. 70.50 71.— 

von Galizien zu 5% für 100 fl. 75.— 

von Temeſer Banat 5% für 100 fl.. 67.— 
won Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl.. 65.2 66.75 

Actie nu. 
ver Nationalb ane . pr. TUE 740.— 
ver Kreditanſtalt für Handel und Gewarde zu 


100 K. erg. „ „ „ „„ eee 
Ateder. öfler. Gscompte-Geſellſch. zu 600 8 ö. W. 600.— 602 


der Kalſ.⸗Ferd.⸗Nordbahn 1000 fl. G M... 2137 2139 
der Staas⸗Eiſenbahn-Geſellſch. zu 200 fl. CM. 
oder 500 Fr.... „„ „„ „ „„ „„ 37650 277.— 
der Kati. Aliſabelh⸗Bahn zu 200 fl. EM... 162.— 152.50 
der Süd. nordd. Berbind.⸗B. zu 300 fl. E.. 123.25 123.75 
der Theis b. zu 200 fl. EM. uit 140 fl. (70%) Ging. 147.— 147.— 
der ſüdl. Staats, lemd. ven. und Centr.⸗ltal. Ei 
ſenbahn zu 200 fl. öſt. Währ. oder 500 Fr. 
m. 180 1 (90%) Einz * 292 201.— 263 — 
der galiz. Karl kudwigs⸗Bahn zu 200 fl. EM 
mit 160 fl. (80% Einzahlung. . 166.50 167.— 
der öfters. Donaudaupfſchifffahrte⸗Geſellſchaft zu 
500 fl. MW. *** 420 — 2 1— 
des öſtert. kloyd in Xrieſt zu 500 fl. CM. . . 190. 20 1.— 
er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 5 C. U. 400 — 402 — 
der Wiener Dam pfmüßl ⸗ Aktien -Geſellſchaft zu 
500 fl. öde Wäbrr. 305.— 400. — 
Pfandbriete 
der ( lſährig zu 5% für 100 fl. 10450 202.75 
Nationalbank 10 fährig zu 5% für 100 fl. 66 25 96,75 
auf EM. verlosbar zu 5% für 100 .. 88.75 89.— 
der Nationalbank | 12 monatlich zu 5% für 100 1 — — 100.— 
auf öſterr. Währ.“ verlosbar zu 5% für 100 fl. 84.60 84.80 


Salız, Rrevitsfindalt 6. M. au 4% für 100 fl. 78.— 7850 


Lo ie 
der Eredit-Anſtalt für Handel und Gewerbe au 


e Wah A1 121.50 121.75 
f f 3 7 Krakau 11 Uhr Vormittags. ft vom 1. Juli l. J. zu verpachten. 2 
oscié zamyslaja aby tako 45 dag?" Ostrau nach Rratau 1 . ift vom 1. Juli I. J. RR Idonau-Dampfſ.-Geſellſch. zu 100 fl, CW. 5 96.75 
2 q dnia trzeciego Wed * Ne gehe r- von Granica nah Su: 1055 m 6 Kür 30 M. Fräß, 2 ut —— rn wandlung 2 10 5 Aue Triester Stadi⸗Anleihe zu 100 fl. C/ W. 2 — 1 — 
61 | N . 5 7 mi iftli i i a . ’ 72 2 F 2 2 
kouskie) Nada Zeitung“) tutejozemu ©: keen @pcafowa nid, o l 10 ut 15 Min. W sent, re > ns (3464 1.5 Stadtgemeinde Djen gu &... 7 — 88 
Sado vi 0 Ks de Nr 84 a to tem e. f Mr Uhr 48 Min. Nee 1 9 19 7 Abends. we RER 5 Eſterhazy zu 2 . Me 2 
niéj iz w przewnym Wypadku rzebzony weksellvon Rzeszöw nach Krakau r 40 Min. Rachmitt. F 2 Salm zu „ Sr — 
pe uplywie rzeezonego termin jako dab zony von Lemberg nach Krafau 4 Uhr Früh, 5 ute 10 Wi. K. k. Polniſches Theater in Krakau La 1 „„ 
uznany bed. E Sed — f : nuten Abends. 17 unter Direction von Julius Pfeiffer. St. Benele zu 8 u .. . . .... 3730 3775 
a c. k. Sadu obwodowego. 5 . iſchgraͤs zu e . — 
were 18. Grudnia 1861. 825 ö Ankunft ö 6 Donnerſtag, am 9. Jänner 1861. Ganter N i 28 23 25 2 76 | 
! in Krahn nt 0 e F 45 Letzte Gaſtrolle „es zarſchauer Solotänzerin Rev iu 10 „ er . . 15.25 1d 50 
Minut ds; — a mail eromaka. 2 
N. 1290. Kundmachun . (8445. 1-3) üb 45 Minuten grüh, 5 Uhr 97 Min. Abende; Se: = d 4 a Monate. — — 

Dan geh e r, Mint geh e e e ae DT ue 20 Min Minen | > Damen und Hufaren. , novanar aan 246 119-1 
wiethſchaft hat die mit dem 5 mir leider n vor dender 9 6 uhr 13 win. Früh, 9 Une 84 Min Luſtſpiel in 3 Acten von Gr. Alex. Fredro, Franlf. a. M., für 100 fl. fal wehe 3 — 120.— — 
1861 3. 1247 bewillgte 3 696 öffentil > ar abu itt; — von Wieliezte 6 Ubr 40 Min. Abenxs Sntermeggi: 1. Cachoucha von Tagliont. 2. Heuer Hambneg, für 100 n B. 3% . - “EL 10880 105.75 
dung en, 2. Sul! 1880 2, 0 Wege dl: 8 im Mpesgöto von Krafau 14 Uhr, 34 Min, Bern. Mafur. 8. Auf Verlangen: Pas de deux-Polka imſbondon, für 10 Pd. Sterl, 5/6). 14149 144.20 
bis Ende 1861 erſteckte Friſt, ware FE er die Berlin Lem erg von Krakau. I: Uhr 30 Minuten Früh, 9 un polniſchen Koſtüm, getanzt von Saft und Frau Parte, für 100 Franke 3 660 86.7% 
andlung des im hierämtlichen Bezirke — ommenden 15 Mu uten Abends. Woeronike, 22 Cours der Geldſorten. 8 
Bergöls als Bergregale ſiſtirt wurde, mit der neuerlichen 

. 5071.0 cöbachtungen. Durchſchnitle-Goure eber Geure. 
Verordnung vom 18. December 1861 3.507 „His Ende — sr N b Gels Warn 
März 1862 zu verlängern befunden, 5 arom. Höhe Temperatur 8) 5 03 6 inungen ; kr. fl. kn. ie; 

Dieß wird zu Folge Intimates der hachlöblichen ke k. “ Fe | , wi ect ene und Stärke Buflend | e = wen 4260 galſerlice Münz-Dufaten ; s 95 are 165 6.68 
Statthalterei in Lemberg als Oberbergsbehörde vom 24. 0° Reaum red Meaumer | der Luft des Windes der Atmosphäre on TE e ee e en t dar Pe Er u 22 10 45 | 
December 1861 8. 83977 zſſenench kundgemacht. | BL, By — 20a, 

Von der k. k. Berghauptmannſchaft. mung ll) 28 0 — 08 Schnee — 1 gs Ruſſiſche Imperial — — 1158 1155 

Krakau, am J. Jänner 1862. 96 28 30 1 f ix er a Ein nid — — 139 50 139 75 

In der Buchdruckerei des „CZ A8.“ 


